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Pädagogischer Begleittext  
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VORSTELLUNG 
 

Die Ausstellung Leonardo da Vinci. The European Genius (das europäische Genie) möchte 
alle Facetten dieser herausragenden Persönlichkeit beleuchten und somit das allzu oft 
oberflächliche oder lückenhafte Wissen über diesen Vorläufer unserer modernen Zivilisation 
vertiefen. Der Begleittext mit seinen praktischen Übungen verfolgt denselben Zweck: Lehrer 
und Schüler sollen durch den Besuch der Ausstellung wirklich etwas lernen oder diese in der 
Klasse vorbereiten können. Er ist auch für den Besucher gedacht, der sich ein genaues Bild 
vom Werk Leonardo da Vincis machen möchte. 

 
Die vorgeschlagenen Übungen und Texte mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad können 
nämlich vor, während und nach der Besichtigung genutzt werden. Da Leonardo da Vinci ein 
multidisziplinäres Genie war, wird der Volksschullehrer, der Geschichtslehrer oder der 
Deutschlehrer in der Ausstellung und im Begleittext genauso gut Unterrichtsstoff finden wie 
der Techniklehrer, der Wissenschaftslehrer oder der Kunstlehrer. Der betreffende Lehrer 
braucht die Übungen nur auf das Niveau seiner Klasse, auf sein Unterrichtsfach und auf sein 
Lehrziel abzustimmen . Eine originelle Art und Weise, Scheuklappen zwischen den 
Wissensbereichen zu beseitigen, Wissen zu mobilisieren und die Fähigkeiten der Schüler zu 
entwickeln. 

 
 

Konzept und Verwirklichung: 
Jacques BROUN, Lizenziat in romanischer Philologie 

 
 Die Nutzung dieses Begleittextes im Rahmen eines Ausstellungsbesuches oder einer 

Unterrichtsstunde wird wärmstens empfohlen. Mit jeder sonstigen Nutzung muss der 
Autor einverstanden sein. (jacbroun@hotmail.com). 

 
Übersicht 

 
1. Der Mensch S. 2 
2. Der Künstler S. 9 
3. Der Ingenieur S. 18 
4. Der Humanist S. 26 
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Wer das Leben nicht uneingeschränkt schätzt, der verdient es nicht zu 
leben (L. da Vinci). 
 
 
 
 

Maler, Bildhauer, Ingenieur, Musiker, Architekt, Anatom, Physiker oder Erfinder: Leonardo da 
Vinci war zweifellos ein multidisziplinäres Genie. Diese markante Figur der Renaissance und 
später einer der herausragendsten Vertreter des Humanismus lebte von seiner Wissenschaft: 
Er reiste von Mäzen zu Mäzen durch Italien und auch durch Europa. 
 
So wird Leonardo da Vinci meistens in wenigen Worten dargestellt. Dieser Begleittext wirft 
viele Fragen auf, unter anderem über die Definition des Genies, die Renaissance, Italien im 
16. Jahrhundert, den Begriff der Interdisziplinarität und last but not least die Bedeutung des 
Mäzenatentums. 
 
Überlegungen zum Begriff „Genie“ 
 
Das Wort „Genie“ wird allzu oft missbraucht. Von Ronaldo wird zum Beispiel gesagt, er sei 
„ein Fußballgenie“; Hitler wurde als „Genie des Bösen“ bezeichnet, und manche 
amerikanische Fernsehserie gilt als „genial“. 
 
·  Nenne 5 Personen, die du als Genie betrachtest. 
·  Begründe deine Antworten. Warum verdienen sie den Titel „Genie“? 
·  Erstelle deine Geniehitparade nach Einsammeln der Antworten der gesamten Klasse. 

Fallen dir bei den ersten drei gemeinsame Eigenschaften auf? 
·  Teile alle genannten Namen nach Staatsanghörigkeit, Geschlecht, Zeitepoche, 

Tätigkeitsbereich in Kategorien ein. Welche Schlussfolgerungen ziehst du hieraus? 
·  Überprüfe die Definition des Wortes „Genie“ im Wörterbuch. Trifft sie wirklich auf die 

meistgenannten Namen zu? 
 
Die viel zu vage Definition des Wortes „Genie“ reicht nicht aus, das besondere Genie 
Leonardo da Vincis zu erfassen. Wie wir während des Rundgangs immer wieder feststellen 
werden, ist er gewiss ein Naturtalent. So zeichnet er sich beim Erlernen der Malkunst durch 
seine weitreichende Kenntnis der menschlichen Anatomie und durch seine absolute 
Fähigkeit, Bewegungsabläufe darzustellen, aus, und sehr früh offenbart sich seine Begabung 
für Mathematik und Wissenschaft. Zweifellos hilft seine außerordentliche Intuition ihm, die 
Geheimnisse der Natur zu durchdringen, aber das Genie Leonardo da Vincis hat andere 
Wurzeln: die Suche nach Neuerungen, die ihn anspornt, Herausforderungen anzunehmen 
und neue Wege zu beschreiten, seine universelle Neugier und sein außergewöhnlicher 
Erfindergeist auf allen Gebieten, seine auf Beobachtungen und Experimenten beruhende 
Arbeitsmethode und sein starkes Kommunikationsbedürfnis. 
 
·  Deine Meinung. Buffon hat gesagt: „Genie braucht viel Geduld“. Was meinst du? Wird 

der Mensch als Genie geboren oder muss er sich zum Genie hocharbeiten? 
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Das räumliche und zeitliche Umfeld 
 

�  Die Renaissance und der Humanismus 
 
Die Renaissance bricht eindeutig mit der Vergangenheit, insbesondere mit dem Mittelalter. 
Kennzeichnend für diese Kulturbewegung ist die Neuentdeckung der Kunst, der Philosophie 
und der Wissenschaften des Altertums: Sie führt zu einer neuen Blütezeit nach tausend 
Jahren Vergessenheit. Die empirischen Methoden setzen sich durch, der Humanismus rückt 
den Menschen in den Mittelpunkt des Interesses der Künstler und Denker. Aber diese 
Epoche ist auch eminent wichtig für Europa, das mit seinen Großentdeckungen die Welt zu 
erobern beginnt. Die europäische Vormacht behauptet sich: Mit Fug und Recht kann also 
gesagt werden, dass Europa aus der Renaissance entstanden ist. 
 
Diese Erneuerung beginnt im XIV. Jahrhundert (das Quattrocento) in Italien; sie erfasst ganz 
Europa, unter anderem Frankreich im Zuge der ab dem Ende des Jahrhunderts von den 
französischen Herrschern geführten Feldzüge. Leonardo da Vinci ist mit der Renaissance 
groß geworden. Er wird 1452 in der Nähe von Florenz geboren, d.h. ein Jahr vor dem Fall 
Konstantinopels, durch den die Schätze des Altertums ins Abendland gelangen. Die Stadt 
Florenz gilt wegen ihrer Finanz- und Wirtschaftskraft, ihrer politischen Machtstellung und 
ihrer unglaublichen Kreativität in allen Bereichen als Wiege der Renaissance. 
 
·  Suche die 10 großen Persönlichkeiten, die unmittelbar etwas mit Leonardo da Vinci zu tun 

haben und in der Ausstellung erwähnt werden. 
·  Welche Schlussfolgerungen kannst du über die Renaissance ziehen (Land, Disziplinen, 

Merkmale, ...)? 
 
1. Er wurde ein Jahr vor Leonardo da Vinci 
geboren, wurde 1492 aber so berühmt, dass mit 
diesem Datum das Mittelalter endet und die 
Neuzeit beginnt. 

C ... 

2. Er führte die italienische Renaissance in 
Frankreich ein und war der letzte Beschützer 
Leonardo da Vincis. 

F ... 

3. Zusammen mit diesem großen Maler, der die 
Geburt der Venus gemalt hat, hat Leonardo die 
Malkunst erlernt. 

B ... 

4. Dieser Architekt und Meister der Perspektive 
entwarf die große Kuppel des Florentiner Doms, 
an dessen Bau Leonardo mitgewirkt hat. 

B ... 

5. Dieser aus Florenz stammende Politiker und 
Philosoph schrieb „Der Prinz“ und wurde 
Leonardos Freund. 

M ... 

6. Er gilt als der größte deutsche Maler und 
Graveur der Renaissance; wie Leonardo 
konzentrierte er seine Forschungen auf die 
Anatomie und die Perspektive. 

D .. 

7. Er bemalte das Gewölbe der Sixtinischen 
Kapelle im Vatikan und bewarb sich mit Leonardo 
um die Ausschmückung des großes Ratssaales im 
Palazzo Vecchio von Florenz. 

M ... 

8. Dieser Belgier gilt als Gründer der modernen 
Anatomie; wie Leonardo befürwortete er die 
Experimentiermethode und das Sezieren von 
Leichen.  

V ... 

9. Diesen mit 37 Jahren gestorbenen 
herausragenden italienischen Maler hat Leonardo 
in seinem Florentiner Atelier empfangen; in seiner 
Freske Die Athener Schule hat dieser Maler den 
großen Philosophen Plato mit den Zügen seines 
Meisters dargestellt. 

R ... 

10. Wie Leonardo da Vinci musste sich dieser 
polnische Astronom, der das heliozentrische 
Konzept des Alls entworfen hat, vor der 
traditionellen kirchlichen Obrigkeit hüten. 

C ... 
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�  Italien zur Zeit der Renaissance 

 
Im XIV. Jahrhundert besteht Italien aus vielen kleinen unabhängigen Stadtstaaten mit weitreichendem 
Einflussgebiet wie der Republik Florenz, dem Herzogtum Mailand oder der Republik Venedig. Diese 
stehen meistens unter der despotischen Herrschaft großer Familien (der Familie Medici in Florenz, 
Este in Ferrara, Sforza in Mailand, Gonzague in Mantua, der Dogen in Venedig und der Päpste in 
Rom), die für Stabilität und wirtschaftlichen Reichtum sorgen, welcher die Entwicklung der Kunst 
begünstigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

·  Wie heißen die drei französischen Könige, die die "Italienkriege" geführt und dabei Leonardo 
da Vincis Wege gekreuzt haben ? 

 
�  Die "Italienkriege » haben zwischen 1494 und 1559 in Italien stattgefunden. Dort kämpfte der 

französische König, der seine Rechte auf das Königreich Neapel und auf Mailand geltend 
machen wollte, gegen den König von Aragon und gegen den Papst; die italienischen Städte 
verbündeten sich mit einem der beiden Lager. 
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�  Das Mäzenatentum  
 

Die Künstler der Renaissance reisten von Stadt zu Stadt im Dienste von Beschützern, die es ihnen 
ermöglichten, ihr Studium fortzusetzen und ihre Kenntnisse zu vertiefen. So sucht Leonardo da Vinci 
Unterstützung bei den reichen italienischen und französischen Familien oder beim Vatikan. Er erstellt 
zahlreiche Werke auf Bestellung und wird mal als „Architekt und Kriegsingenieur“, mal als „Maler, 
Architekt und Ingenieur“ oder auch als „Maler und Ingenieur“ eingestellt. Diese Beschützer von 
Künstlern und Wissenschaftlern werden als „Mäzene“ bezeichnet. 
 
 

·  Ordne die wichtigsten Mäzene Leonardo da Vincis chronologisch ein und gib ihre 
geographische Lage an :  

 Mäzene: César Borgia – Charles d'Amboise - François 1er  - Isabelle d'Este – Julien de Médicis  
 Laurent le Magnifique –  Ludovico der Maure 
 Städte: Amboise – Florenz– Imola - Mantua – Mailand –  Mailand - Rom  

                     
     DATUM 
 

 
                    MÄZEN 

 
             STADT  

     1478 
 

  

     1482 
 

  

     1500 
 

  

     1502 
 

  

     1506 
 

  

     1513 
 

  

     1516 
 

  

 
Überlegungen zum Mäzenatentum  
 
Der Künstler hängt für seinen Lebensunterhalt und seinen Bekanntheitsgrad stark von den Mäzenen 
ab. Er muss das ausführen, was – oft vertraglich - von ihm verlangt wird. Die Beziehungen zwischen 
den Mäzenen und den Künstlern können also manchmal spannungsgeladen sein. So weiß man, dass 
Michelangelo Jules II den Zugang zur Sixtinischen Kapelle verwehrte, um sein eigenes Projekt 
durchziehen zu können. Andererseits muss der Künstler den Ruhm desjenigen mehren, der ihn 
bezahlt. Das ist manchmal problematisch für jemanden, der das Recht einfordert, frei von jedem 
Zwang zu schaffen. 
 

·  Schlage im Allgemeinen Wörterbuch und im Wörterbuch der Eigennamen die Bedeutung des 
Wortes "Mäzen" nach.  

·  Hat sich das Mäzenatentum auch auf andere Bereiche als die Kunst ausgedehnt? 
·  Kennst du einige heutige « Mäzene »? Welche ? Wie werden sie heute genannt?  
·  Eine Ausstellung wie « Leonardo da Vinci. The European Genius“ wäre ohne die 

Unterstützung öffentlich-rechtlicher und privater „Mäzene“ nicht möglich. Suche einige 
Mäzene aus dem Plakat oder aus der Ausstellung heraus. 

·  Welches sind deiner Meinung nach die Beweggründe dieser „Mäzene“?  
·  Welches sind die Vor- und Nachteile des « Mäzenatentums » für Leonard da Vinci wie für die 

heutigen Künstler, Schriftsteller, Journalisten, Organisatoren, Sportler ...?  
 
 
�  Wussten Sie, dass Leonardo da Vinci bei seinem Tod im Jahre 1519 in seiner Bestattungsurkunde 
als Erster Maler, Ingenieur und Architekt des Königs, Staatsmechaniker und ehemaliger 
Malereimeister des Herzogs von Mailand bezeichnet wird? 
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Leonardo da Vinci scheut sich nicht, seine Dienste aus eigener Initiative anzubieten. So schrieb er 
Ludovico dem Mauren diesen berühmten Brief, einen echten Lebenslauf, in dem er mit unglaublichem 
Selbstbewusstein seine vielfältigen Talente anpreist: 
 

Lies folgenden Brief und beantworte folgende Fragen : 
·  In welchem Ton wendet sich Leonardo da Vinci an Ludovico Sforza? Warum? Was will er 

erreichen? 
·  Welche Fähigkeiten hebt Leonardo da Vinci hervor, um eingestellt zu werden? In welcher 

Reihenfolge trägt er sie vor? Warum? 
·  Dieser Brief zeugt vom Universalgenie Leonardo da Vincis. Zähle die einzelnen Bereiche auf, 

in denen er Spitze ist. Verdeutliche jeden einzelnen Bereich während der Besichtigung der 
Ausstellung durch ein konkretes Beispiel.  

 
BRIEF LEONARDO DA VINCIS AN 

DEN HERZOG SFORZA, GENANNT LUDOVICO DER MAURE, UND LEHNSHERRN VON 
MAILAND.  

 
Nachdem ich, illustrer Lehnsherr, die Experimente derjenigen gesehen und studiert habe, die sich als 
Meister im Erfinden von Kriegsmaschinen ausgeben, und festgestellt habe, dass sich ihre Maschinen 
keineswegs von den gewöhnlich benutzten Exemplaren unterscheiden, möchte ich Seiner Exzellenz – 
ohne auch nur einen von ihnen zu beleidigen – gewisse Geheimnisse verraten, die nur ich kenne und 
die ich hier kurz aufzählen möchte: 
 
1. Ich bin in der Lage, sehr leichte und leicht zu transportierende Brücken zu bauen, mit denen der 

flüchtende Feind verfolgt werden kann; auch mit anderen, stabileren Brücken, die jedem Feuer 
und jedem Ansturm standhalten, jedoch leicht aufzubauen und zu entfernen sind, kann ich 
dienen. Ich weiß auch, wie man feindliche Brücken verbrennt und zerstört. 

2. Bei Stadteroberungen weiß ich, wie man das Wasser aus den Gräben abzieht und Sturmleitern 
sowie andere Sturmwerkzeuge herstellt. 

3. Item. Wenn die Festung wegen ihrer Höhe und ihrer Wehrhaftigkeit nicht bombardiert werden 
kann, weiß ich, wie man gleich welche Festung, deren Fundament nicht aus Stein ist, 
untergraben kann. 

4. Ich kann leicht zu transportierende Kanonen bauen, die Brandsätze schleudern, welche großen 
Schaden anrichten und durch den Rauch auch viel Entsetzen verursachen. 

5. Item. Mit geräuschlos ausgehobenen engen, gewundenen unterirdischen Gängen kann ich 
Straßen unter Verteidigungsgräben und Flüsse hindurch bauen. 

6. Item. Ich kann geschlossene, unverwüstliche Artilleriewagen bauen, die die feindlichen Ränge 
öffnen und somit noch so starke Truppenverbände auseinandernehmen. Die Infanterie könnte 
ihnen mühelos folgen. 

7. Ich kann Kanonen, Mörser und leicht zu handhabende Feuerwerfer bauen, die sich von dem 
heute üblichen Kriegswerkzeug unterscheiden. 

8. Dort, wo keine Kanonen eingesetzt werden können, kann ich Katapulte und Vorrichtungen mit 
einer bis dato ungeahnten Treffsicherheit aufstellen. Schließlich bin ich immer in der Lage, 
unzählige Angriffswaffen zu finden. 

9. Für Seeschlachten verfüge ich über zahlreiche bärenstarke Angriffs- und 
Verteidigungsmaschinen: Schiffe, die auch das stärkste Kanonenfeuer aushalten, Pulver und 
Dampfmittel. 

10. In Friedenszeiten kann ich es nach meinem Ermessen mit jedem Architekten aufnehmen: Ich 
kann öffentliche und private Gebäude errichten, Wasser von einem Ort zum anderen leiten. Ich 
kann Marmor, Bronze und Terrakotta bearbeiten. Als Maler kann ich so viel wie jeder andere, 
wer er auch sei. Ferner würde ich mich verpflichten, das bronzene Reiterstandbild als ewiges 
Andenken an Ihren Vater und an das sehr illustre Haus der Sforza zu gießen. 

 Falls Ihnen in dieser Aufzählung das ein oder andere unmöglich oder undurchführbar erscheinen 
sollte, schlage ich Ihnen eine Vorführung in Ihrem Park oder an jedem anderen von Seiner 
Exzellenz ausgesuchten Ort vor. Ihr ergebener Diener. 

 
·  Schriftliche Übung. Schreibe deinem Bürgermeister oder Schulleiter einen Brief, in dem du 

ihm deine Eigenschaften und Fähigkeiten anpreist und ihm deine bescheidenen Dienste zur 
Verbesserung deines Lebensumfeldes anbietest. 
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�   Leonardos Werdegang 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Nachstehender Lückentext schildert sehr knapp das Leben 
Leonardo da Vincis. Nach dem Besuch der Ausstellung werden 
folgende Übungen dir leicht vorkommen: 
·  Suche die 10 fehlenden Wörter und setze sie in das 

Kreuzworträtsel ein.  
·  Teile den Text in 4 Abschnitte ein und gib jedem von ihnen 

eine Überschrift. 

 
 
Leonardo da Vinci wird 1452 im gleichnamigen kleinen Dorf (5) als unehelicher Sohn des Notars Ser 
Piero und eines ein Bauernmädchen namens Caterina geboren. Er erhält eine gepflegte Erziehung, 
lernt Grammatik und Rechnen, ehe er sich den Kunstdisziplinen zuwendet. Seine Laufbahn beginnt 
1467 in Florenz, im Atelier von Meister Andrea del (2), wo er als Maler, Bildhauer und Dekorateur 
ausgebildet wird. In dieser Zeit malt er „Die Anbetung der Könige aus dem Morgenland“. Auch wenn er 
Florenz in den folgenden Jahren wegen eines längeren Aufenthalts in Mailand verlässt, kehrt er ab 
1506 öfter in diese Stadt zurück. In Florenz malt er Monas (V3) Porträt, die sogenannte „Mona Lisa“, 
die ihn weltweit bekannt und für die Kunstnachwelt unsterblich macht. 1481 verlässt Leonardo Florenz 
und geht auf Einladung des Herzogs von (8), der ein riesiges Reiterstandbild errichten möchte, nach 
Mailand. Leonardo, dem dieses Projekt zusagt, wird schnell zu einer unentbehrlichen Stütze im Umfeld 
dieser mächtigen Familie. Sein breitgefächertes Arbeitsspektrum ist beeindruckend: Er malt „L’Ultima 
(6)“ im Speiseraum des Klosters Santa Maria delle Grazie, entwirft Baupläne für die Kathedrale, 
gestaltet Bühnenbilder für Theateraufführungen mit Drehbühne, entwirft Kostüme für die prunkvollen 
Feste am Hof und für Ritterturniere. Aber Leonardo wagt sich während dieser fruchtbaren 
Schaffensperiode auch an die Ausarbeitung von Städtebau- und Hydraulikplänen für die Mailänder 
Kanäle heran; er übernimmt auch die für solche Bauvorhaben erforderlichen geologischen 
Voruntersuchungen. Er verlässt Mailand 1513, als die Stadt von der antifranzösischen Koalition 
eingenommen wird, und bleibt eine kurze Zeit in Rom, wo er Julien de (1) begleitet und Ingenieur im 
Dienste des Papstes (9) wird. Die Konkurrenz von Raphaël und Michelangelo macht ihm jedoch zu 
schaffen, sodass er sich ab 1516 auf persönliche Einladung des Königs von Frankreich im Clos (H3) in 
der Nähe des Schlosses von Amboise im schönen Loiretal endgültig niederlässt. Er tritt also im Dienste 
von Franz  1er als „erster Maler, Ingenieur und Architekt des Königs“ auf. Bei seinem Tod 1519 
vermacht er Francesco (4), seinem Schüler und treuen Gefährten, sämtliche technischen 
Aufzeichnungen, damit er sie veröffentlicht. Aus diesen Aufzeichnungen entstehen die berühmten (7). 
Es sollte jedoch fast vier Jahrhunderte dauern, bis das atemberaubende geistige Erbe Leonardo da 
Vincis endlich ans Licht der Öffentlichkeit rückt. 
 
 
 
                                
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Diese Buchseite stammt aus dem eingangs der Ausstellung 
vorgestellten Buch: Le Vite de più eccellenti  pittori, scultori e 
architettori italiani  (1550). Sie stammt aus der Feder eines 
italienischen Malers, der als Begründer der Kunstgeschichte 
und erster Biograph Leonardo da Vincis gilt. Wie heißt er? 
 

RÄTSEL 
 
"Mein Sohn ist fünf Minuten vor drei 
geboren, und ich habe diese Welt 
fünfzehn Minuten später verlassen. 
 
Wir lassen die Minuten fallen, aber in 
welchem Jahr ist Leonardo da Vincis 
Vater gestorben? 
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Wie in der Ausstellung zu sehen, hat Leonardo als begeisterter Geograph sehr präzise Karten gezeichnet, die wahre 
Meisterwerke sind. 
 

·  Trage auf der weißen Karte Italiens die Städte ein, in denen Leonardo da Vinci gelebt hat: 
Florenz- Mantua- Mailand- Rom – Venedig – Vinci. 

·  Situiere auf der Karte Frankreichs die Stadt Amboise, in der Leonardo da Vinci gestorben ist.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
�� Wussten Sie, dass Mona Lisa 1516 in einer einfachen Ledertasche in Frankreich angekommen 

ist, als Leonardo da Vinci auf Einladung von Franz I. von Frankreich die Alpen auf einem 
Maultier überquert hat, um sich nach Amboise zu begeben? 
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Der Künstler Leonardo da Vinci ist Maler, Bildhauer und 
Architekt zugleich, aber berühmt gemacht hat ihn die Mona Lisa 
über die Jahrhunderte hinweg: Es ist zweifellos das weltweit 
bekannteste Bild - das sogar zum Kultobjekt geworden ist. Auch 
das Letzte Abendmahl weckt immer mehr Interesse und 
Begeisterung  in der breiten Öffentlichkeit. 
 

�  Die Neuerungen  
 
Von den etwa dreißig, oft religiös inspirierten Werken, die 
Leonardo da Vinci zugeschrieben werden, sind nur fünfzehn 
Gemälde erhalten, aber kennzeichnend für seine Kunst sind drei 
wesentliche Neuerungen: 
 
1. die geometrische Komposition, insbesondere das 
„pyramidenförmige“ Gebilde (siehe in der Ausstellung die 
Entwürfe für die Heilige Anna); 
 
2. das "Sfumato", die Kunst des "Dämmerlichts », die darin 
besteht, Licht auf einem schattigen Hintergrund zu modulieren 
und dadurch Relief und Tiefe zu suggerieren (siehe Mona Lisa); 
 
3. die Lebhaftigkeit und Komplexität der Gesten, die - wie im 
Gesicht – Gedanken und Gefühle widerspiegeln. Der Körper 
wird zur Sprache (siehe das Letzte Abendmahl in der 
Ausstellung).  
 
 
                                 Der Maler muss sic h bemühen, universell zu sein.(  L. da Vinci) 
 

�  Die Museen 
 
Leonardo da Vincis Gemälde werden in den berühmtesten Museen aufbewahrt, zum Beispiel im 
Musée du Louvre in Paris (Mona Lisa, die Heilige Anna), in der National Gallery in London 
(Felsengrottenmadonna), in den Uffizien in Florenz (Die Verkündigung, Die Anbetung der Könige aus 
dem Morgenland), in der Ermitage in Sankt Petersburg (Madonna Benois), in der vatikanischen 
Pinakothek in Tom (der Heilige Jeronimus), ... Diese Werke sind so kostbar, dass sie nicht mehr 
ausgeliehen werden. Die Ausstellung „Leonardo da Vinci. The European Genius“ zeigt trotzdem viele 
selten Exponate aus Museen oder meistens Privatkollektionen. 
 
 

Suche in den Legenden der ausgestellten Werke 5 belgische oder ausländische Museen. 
1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
 
�  Wussten Sie, dass die Mona Lisa auf dünnem Pappelholz, einem sehr zerbrechlichen Untergrund, 

gemalt wurde, weshalb sie heute in einer Vitrine aufbewahrt wird? 
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     Das Meisterwerk der Ausstellung  
 
DAS LETZTE ABENDMAHL 

 
Die Ausstellung „Leonardo da Vinci. The European Genius“ zeigt im Herzen der Basilika von 
Koekelberg eines der Meisterwerke der Renaissance-Malerei: das Letzte Abendmal. Das lateinische 
Wort „cena“ bedeutet Abendmahl. Das Gemälde zeigt Jesus bei seinem letzten Mahl mit seinen 
Jüngern am Vorabend der Passion, bei dem er die Eucharistie einführt. Der eindrucksvolle Rahmen der 
Basilika, der zu Würde und Besinnlichkeit einlädt, ist daher der ideale Ausstellungsort für dieses religiös 
inspirierte Gemälde. Auch wenn nicht Leonardo da Vincis Original ausgestellt wird, hat die 
hervorragende Kopie einen außergewöhnlichen Wert. 

 
�  Entstehungsgeschichte 

 
Zwischen 1495 und 1498 malt Leonardo da Vinci das berühmteste Bild der Renaissance-Malerei auf 
einer Wand des Refektoriums im Mailänder Dominikanerkloster von Santa Maria delle Grazie. Der 
Meister weigert sich, die übliche Freskentechnik anzuwenden, die eine schnelle Ausführung 
voraussetzt; er zieht es vor, direkt auf dem noch frischem Putz zu arbeiten. Diese neuartige Technik 
und die große Wandfeuchtigkeit erklären den raschen Verfall des Kunstwerks. Die Freske verliert ihre 
Farben und blättert ab. Alle später gestarteten Versuche, das Mailänder Abendmahl zu retten, schlugen 
fehl; der Zahn der Zeit, der natürliche Zerfall und die zahlreichen Pinseleien setzen dem Gemälde 
immer mehr zu. 
Dieser Verfall ist leider unaufhaltsam; auch die ausgetüfteltsten zeitgenössischen 
Restaurationstechniken können diesem imposanten Wandgemälde nur wenig helfen. Um so größer ist 
der Wert der Kopie von Tongerlo. Diese sehr getreue Kopie, die fast genau so groß ist wie das Original, 
wurde nämlich nur etwa zehn Jahre nach dem unweigerlich verlorenen Original erstellt. Nach Meinung 
von Caro Pedretti trägt diese außergewöhnliche Replik in der Tat die Handschrift des Meisters, 
wenngleich das Gemälde – wie damals üblich – nicht signiert ist. 
 
 

�  Die Perspektive 
 

 
 
Die Renaissance entdeckt wieder die Perspektive, d.h. die Kunst, Gegenstände auf einer flachen 
Ebene so darzustellen, dass sich ihre Wiedergabe mit der tatsächlichen  Wahrnehmung deckt. Vinci, 
ein Meister der Komposition, hat im Letzten Abendmahl die Perspektive so ausgerichtet, dass der 
Fluchtpunkt, d.h. der Mittelpunkt der Perspektive mit der Bildmitte übereinstimmt. Jesus’ Antlitz zieht 
die Blicke auf sich, seine starke Ausstrahlung fesselt den Betrachter. 
 

·  Überprüfe die Komposition des Werkes, indem du die Linien des rechten Rechtsecks auf das 
Gemälde links legst. 

 
 
�  Von Leonardo da Vinci gibt es weniger als dreißig Gemälde; zahlreiche Werke blieben 

unvollendet, weil er ständig nach neuen Verfahren suchte, um sie anzufertigen. 
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                Die schöne Geschichte des „Letzten Abendmahls » in der Abtei von Tongerlo  
 

·  Lies aufmerksam den Text, der die Geschichte des « Letzten Abendmahls » in der Abtei von 
Tonderlo schildert. Dieser Artikel enthält etwa 530 Wörter; der Chefredakteur findet ihn zu 
lang. Fasse ihn mit maximal 150 Wörtern zusammen. 

 
 
Das Letzte Abendmahl in der Abtei von Tongerlo, das Carlo Pedretti, der weltweit größte Experte, 
offiziell als Werk eines Schülers von Leonardo da Vinci identifiziert hat, hat eine lange, spannende 
Geschichte. 
 
1545 kauft der Prälat Streyters den Erben eines gewissen Jean le Grand aus Antwerpen dieses 
Gemälde für 450 Rheingulden ab. Der Käufer wollte es in der damals im Bau befindlichen Abteikirche 
aufhängen. In der Tat hing das Gemälde bis etwa 1721 im Kirchenchor, ehe es einen Platz im 
Kirchenschiff fand. 
 
Die Archive schweigen über den Verbleib des Bildes bis zum Ende der XVIII. Jahrhunderts; dessen 
wechselvolle Geschichte beginnt mit der Französischen Revolution. 1796 werden die Kommissare der 
Republik in Tongerlo vorstellig, um die Güter und Kunstschätze der Abtei zu inventarisieren, aber das 
Letzte Abendmahl befindet sich bereits in einem sicheren Versteck beim Notar Verhaert in Herselt. 
Während des langen Exils wechselt das Gemälde mehrmals das Versteck. Wahrscheinlich wurde es 
1825 dem Maler Bernaerts aus Mechelen anvertraut. Im selben Jahr taucht es im Schloss des Grafen 
Felix von Merode in Trélon bei Avesnes im Norden Frankreichs auf, ehe es in der Privatsammlung des 
Königs Leopold I. landet. 
 
Als das religiöse Leben 1840 in Tongerlo wieder auflebt, taucht das Gemälde unter bislang 
unbekannten Umständen wieder auf. Bekannt ist nur, dass die Abtei 1868 versucht, es zu verkaufen, 
aber die Königlichen Museen in Brüssel, Antwerpen und Berlin gehen nicht auf die Angebote ein. 
 
1885 wird das Gemälde zur Tongerlo-Stiftung nach Spalding gebracht, in der Hoffnung, einen Käufer in 
England zu finden, aber auch dieser Versuch blieb erfolglos: Das Letzte Abendmahl kehrte somit 
zwischen 1902 und 1904 wieder nach Tongerlo zurück. 
 
Dieses viele Hin und Her setzte dem Gemälde erheblich zu: Das wiederholte Aufrollen und Ausrollen 
erschwerte seine Instandhaltung. Sofort nach seiner Rückkehr wird es einem niederländischen 
Restaurateur anvertraut; anschließend wird es im östlichen Querschiff der Kirche aufgehängt. 
 
1929 bricht ein heftiges Feuer in der Abtei aus. Das Gemälde wird panikartig aus dem  Rahmen 
herausgeschnitten. Es zerreißt und fällt auseinander: Falten und Rissen entstehen. Die unvermeidliche 
Restauration wird einem Antwerpener Topexperten, Arthur Van Poeck anvertraut, der das enorme Bild 
neu bespannt und die fehlenden Details ergänzt und somit dieses außergewöhnliche Werk, das nach 
wie vor die getreueste Replik der Mailänder Freske ist, endgültig rettet. 1952 reinigt der Restaurateur 
Van Poeck das Gemälde noch einmal und bessert den Lack aus.  
 
Schließlich erneuert das Königliche Institut für das Kunsterbe 1958 die Bespannung des Gemäldes und 
konsolidiert die Freske: Das Kunstwerk wird auf ein stabiles, in der Abteischreinerei angefertigtes 
Holzchassis gestellt. Diese letzte Restaurierung füllt die Lücken der vorherigen Rettungsversuche aus 
und gibt der Freske aus Tongerlo ihre ganze künstlerische Integrität wieder, ohne die Spuren der 
wechselvollen Geschichte des Kunstwerks zu verwischen. 
 
Seit dem 24. September 1966 lockt die Kopie nun entzückte Besucher in ein modernes, in der Abtei 
von Tongerlo eigens dafür eingerichtetes Museum. 
 
�  Die Abtei von Tongerlo wurde zwischen 1130 und 1133 errichtet ; sie liegt im Kempenland, zwischen 

Antwerpen und Hasselt. Die Mönche gehören dem Prémontré-Orden an. 
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Einer von Euch wird mich verraten (Jesus) 
 
Die Anmut des « Letzten Abendmahls » rührt unter anderem von der Vielfalt der Haltungen und 
Gesichtsausdrücke der Darsteller her, die die unterschiedlichen Gefühle perfekt widerspiegelt. Jesus 
legt das Haupt zur Seite und senkt die Augen, als ob er vor dem Verrat resigniere, während die Jünger 
unterschiedlich reagieren. Es ist Leonardo da Vinci gelungen, ihnen Posen und Gesichter zu geben, 
die ihre Persönlichkeit ausdrücken. 
 
 

·  Identifiziere die 12 Jünger mit Hilfe der nachstehenden Angaben und durch genaue 
Beobachtung des Gemäldes. 

 
 
Andreas hebt die Vorderarme und breitet die Hände vor sich aus. 
Bartholomäus stützt sich bei gebeugtem Oberkörper mit beiden Händen auf den Tisch ab. 
Jakob der Ältere weitet die Arme aus und senkt den Kopf. 
Jakob der Jüngere legt seine Hände auf seine zwei Gefährten. 
Johannes beugt sich mit geschlossenen Händen vor und hört zu. 
Judas beugt sich über den Tisch und hält seine Börse in der rechten Hand. 
Matthäus streckt seine Hände nach Jesus, schaut auf seine Gefährten. 
Petrus’ Hand geht bereits zum Messer.  
Philipp legt stehend die Hände auf seine Brust. 
Simon  streckt seine offenen Hände aus. 
Thaddäus’ rechte Hand ist erhoben, die linke liegt auf dem Tisch. 
Thomas  nährt sich Jesus mit erhobenem Zeigefinger. 
 
 

·  Das Letzte Abendmahl ist eine erschütternde Studie darüber, wie die menschliche Seele auf 
Verrat reagiert. Ordne den einzelnen Jüngern eine der folgenden Haltungen zu: RUHE – WUT 
– BESTÜRZUNG – WÜRDE – ENTSETZEN – UNGESTÜM – UNGLÄUBIGKEIT – 
BEDRÜCKTHEIT – DROHUNG – ANGST – PROTEST – ÜBERRASCHUNG. 

 
Du musst deinen Figuren eine Haltung geben, die  ihre Gedanken widerspiegelt, sonst verdient deine 
Kunst kein Lob.  (L. da Vinci) 
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Weg mit diesem Abendmahl, das meine Augen nicht ert ragen …  
 
Leonardo da Vincis Letztes Abendmahl hat Schule gemacht: Es war ein unerreichbares Modell für 
Generationen von Malern, denen es weltweit als Vorbild gedient hat. Die Ausstellung zeigt mehrere 
Gemälde, die sich von diesem Werk inspirieren; interessant sind hier die Ähnlichkeiten und die 
Unterschiede. 
Leonardo da Vincis Letztes Abendmahl ist jedoch – wie „Mona Lisa“ oder „Der Mann aus Vitruvo“ in 
der Volksdarstellung benutzt, missbraucht und parodiert worden. Vor kurzem hat die hier unten 
wiedergegebene Werbung für eine hippe Modemarke für einen Skandal gesorgt. Die Französische 
Bischofskonferenz, vertreten durch die „Association Croyances et Libertés“, hat vor Gericht mit der 
Behauptung geklagt, die Werbung sei „eine Beleidigung für einen bestimmten Personenkreis, der sich 
einer bestimmten Religion, in diesem Fall, dem Katholizismus, verschrieben habe.“ Der Pariser 
Kassationshof hat die zuerst verbotene Werbung im November 2006 für rechtens erklärt. 
 
 

Beobachte genau Leonardo da Vincis Gemälde und anschließend das Werbeplakat. Achte 
besonders auf die Figuren (Geschlecht, Haltung, Gestik, Kleidung, ...), das Dekor (Rahmen, 
Gegenstände, ...), die Ausführung (Komposition, Perspektive, Farben, Gesichtsausdruck ...), die 
Botschaft. 
·  Welche Ähnlichkeiten mit dem „Letzten Abendmahl“ von Leonardo da Vinci, auch die 

kleinsten, siehst du? 
·  Welches sind die Hauptunterschiede ? 

 

 
 
Viele Künstler haben sich vom Letzten Abendmahl inspiriert, aus Bewunderung für das Modell. Andere 
haben es mit dem Ziel imitiert, durch unerwartete, komische oder ausgefallene Effekte zu belustigen: 
Es handelt sich dann um eine Parodie. 
 
 
Die Parodie verlegt das Thema in einen anderen historischen und/oder geographischen Kontext; sie 
entstellt edle Figuren, indem sie ihr Äußeres, ihre Persönlichkeit oder ihre Beweggründe karikiert, und 
sie bedient sich gerne des Anachronismus. 
·  Bist du von dieser Warte aus der Meinung, dieses Plakat sei eine Parodie?  
 
�  Wussten Sie, dass Leonardo da Vinci die „integristische“ Kampagne des Florentiner Mönchs 

Savonarola gegen die Korruption, aber auch gegen die Kunst bekämpft hat? 
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Das loben oder zensieren, was du nicht verstehst, k ann zu Schaden führen (L. da Vinci) 
 
Die Beziehungen zwischen Leonardo da Vinci und der Kirche waren manchmal angespannt, sei es 
wegen seiner philosophischen Überzeugung oder wegen der von ihm praktizierten Dissektionen. 
Jüngste Vorkommnisse wie das Verbot des oben erwähnten Werbeplakats, die Debatte über die 
Thesen des „Da Vinci Code“ von Dan Brown oder die Polemik um die Mohammedkarikaturen erinnern 
uns daran, dass Kunst manchmal mit religiösen Überzeugungen kollidiert und somit gewisse 
Sensibilitäten verletzen kann. Dann ist von Gotteslästerung, d.h. von der Beleidigung eines Gottes 
oder einer Religion, die Rede. 
 

Damit du dir zu diesem Thema eine Meinung bilden kannst, haben wir nachstehend die 
wichtigsten Argumente aufgelistet, die zum umstrittenen Werbeplakat in Anlehnung an Leonardo 
da Vincis Letztes Abendmahl vorgebracht wurden. 
·  Stufe diese Argumente in zwei Kategorien ein : Argumente für das Verbot (DAFÜR) und 

Argumente gegen das Verbot (DAGEGEN).  
·  Stelle die Argumente gegenüber, die sich unmittelbar widersprechen.  
·  Fasse sie nach Themen zusammen (zum Beispiel Obszönität) und prüfe ihre Stichhaltigkeit. 

 
 

THESE: DAS WERBEPLAKAT MUSS VERBOTEN WERDEN 
 

DAFÜR DAGEGEN 

1.In der Werbung werden Frauen in geilen, vielsagenden Posen in einer aus der 
Bibel stammenden Szene gezeigt. 

  

2.Die Werbung ist gotteslästernd, weil sie eine für Christen bedeutsame Szene zu 
Geldzwecken nutzt. 

  

3.Auf dem Werbeplakat ist ein nackter Mann in geiler Pose zu sehen.    
4.Zahlreiche religiöse Kunstwerke aus allen Epochen zeigen nackte Busen.   
5.Das Letzte Abendmahl ist oft parodiert worden, unter anderem von Andy 
Warhol, ohne dass daraus ein Problem entstanden ist. 

  

6.Dass ein nackter Mann von hinten zu sehen ist, kann in der heutigen Zeit nicht 
als obszön betrachtet werden. 

  

7.Diese Werbung, die ein tragisches Ereignis oberflächlich behandelt, schockiert 
und verunglimpft die innigsten Überzeugungen der Katholiken. 

  

8.Die Meinungsfreiheit muss grenzenlos sein ; jede Zensur ist zu verbieten.   
9.Der Mann auf dem Werbeplakat ist nicht nackt, und durch das untere Rückenteil 
sollen nur seine Jeans und sein Gürtel hervorgehoben werden.  

  

10.Auf dem Werbeplakat ist keinerlei religiöses Symbol zu sehen, zum Beispiel 
kein Kreuz. 

  

11.Die Autoren des Werbeplakats haben sehr wenig Handelsmarken 
hervorgehoben und bei der Haltung der Figuren Zurückhaltung gezeigt. 

  

12.Viele Leute kennen das Gemälde nicht, auf das sich das Werbeplakat bezieht.    
13.Das Werbeplakat kann nur eine ganz kleine Minderheit der Bevölkerung 
schockieren.  

  

14.Die religiösen Symbole werden verunglimpft : Die Taube unter dem Tisch stellt 
den Heiligen Geist dar, und die drei Beine karikieren die Dreifaltigkeit.  

  

15.VW ist 1998 wegen einer Kollage zum Letzten Abendmahl verurteilt worden: 
das Werbeplakat wurde verboten. 
 

  

16.Das Letzte Abendmahl kann nicht mehr als religiöses Werk, sondern muss als 
Kunstwerk betrachtet werden. 

  

17.Eine Gotteslästerung liegt nicht vor, denn eine direkte Attacke auf die 
katholische Lehrmeinung findet nicht statt.  

  

18.Wer Schamlosigkeit in diesem Werbeplakat sieht, hat echt ein Problem.    
 
Interessant sind die im Internet veröffentlichten Artikel von Jérôme Cottin, Kunst- und 
Theologieprofessor, über den Missbrauch, der mit dem Letzten Abendmahl betrieben wird. 
 
�  Wussten Sie, dass Andy Warhol in seiner Parodie auf das Letzte Abendmahl die Jünger durch 

Motorräder ersetzt hat? 
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Der Maler kämpft und rivalisiert mit der Natur   (L. da Vinci) 
 
Neben dem Letzten Abendmahl, der Felsengrottenmadonna und Maria Magdalena zeigt die 
Ausstellung über zwanzig Originalzeichnungen von Leonardo. Leonardo da Vinci überarbeitet und 
nutzt die althergebrachte Theorie, nach der die Körperstruktur die Struktur des Universums 
widerspiegelt: Es besteht eine Analogie zwischen dem Menschen (Mikrokosmos, d.h. kleine Welt) und 
dem Universum (Makrokosmos). So besteht für ihn ein Zusammenhang zwischen dem Umlauf des 
Wassers im Universum und der Blutzirkulation im Körper. Und die Blutgefäße gleichen den Ästen 
eines Baumes. In der nachfolgenden Zeichnung schreibt er: „Beobachte die Bewegung des Wassers 
an seiner Oberfläche: Sie gleicht der Bewegung einer Haartracht“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alter Mann und Wasserwirbel 

Federzeichnung (Faksimile), um 1513, Florenz, Zeichnungen- und Kupferstichkabinett  

 
 
 

·  Beobachte in den einzelnen Zeichnungen und Bildern Leonardo da Vincis die Kräuselungen 
der Haartrachten und Vorhänge. Bist du einverstanden mit der Bemerkung des Meisters, dass 
sie den Bewegungen des Wassers gleichen? 

·  Stelle die Analogie zwischen den Blutgefäßen und den Ästen eines Baumes oder zwischen 
der Rundung eines Ohrs und der einer Meeresmuschel graphisch dar? 

·  Finde andere vergleichbare Analogien heraus und stelle sie graphisch dar. 
 
 
Wussten Sie, dass die für die Gemälde Leonardo da Vincis typische Hintergrundlandschaft, unter 
anderem die aus dem Nebel herausragenden Bergspitzen, die Erhabenheit einer noch 
geheimnisvollen Welt symbolisieren, die der Mensch dabei ist, zu studieren und zu erkunden? 
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Vom idealen Mensch …  
 

�  Der perfekte Mensch 
 
Als Vitruv ist allgemein die Skizze bekannt, die Leonard um 1492 nach der Proportionsstudie des 
Römer Architekten Vitruv aus dem ersten Jahrhundert vor Christus erstellt hat. In seinen Schriften 
unterstreicht Vitruv, dass die Proportionen eines Gebäudes denen eines Menschen entsprechen 
müssen. Darin legt er auch die seiner Auffassung nach idealen Maße des Menschen fest. Es geht hier 
um die Theorie der göttlichen Proportion und der goldenen Zahl, mit der sich Leonardo da Vinci 
seinerseits befasst. Der allgemein gültige Wert für die goldene Zahl ist 1,618033969. Man geht davon 
aus, dass die Proportionen für das Auge angenehm sind, wenn das Verhältnis zwischen Länge und 
Breite etwa 1,1618 entspricht. Dies erklärt vielleicht, warum dieser ideale Mensch, dessen 
Proportionen (zum Beispiel das Verhältnis zwischen der Gesamthöhe und dem Abstand zwischen 
Bauchnabel und Hinterkopf) die Harmonie der goldenen Zahl einhalten, eine echte Ikone unserer 
Gesellschaft geworden ist. 
 

·  Leonardo da Vinci hat Vitruvs Theorie nach einigen anthropologischen Vermessungen etwas 
korrigiert: Seine Zeichnung gilt auch heute noch als mustergültig. Beobachte die zwei 
Zeichnungen und fülle folgende Tabelle aus. 

 

  
   

 

 

 

 

 

VITRUV Vinci 
Der Mann breitet Arme und Beine aus.  Arme und Beine des Mannes im Kreis sind ……. 

 
Die Arme des Mannes im Viereck sind ................., 
seine Beine sind ………………………………………… 
 

Das Viereck befindet sich im Kreis. Das Viereck ……………………………………………. 
 

Mittelpunkt des Kreises und des Vierecks ist der 
Nabel. 

Der Mittelpunkt des Kreises ist  ……………… 
 
Der Mittelpunkt des Vierecks ist 
…………………………. 
 

Die Zeichnung hat nur zwei Diagonalen.  An den Gelenken der ………………………………… 
…………………………………………… sind 
Unterteilungen zu sehen. 
 

Die Glieder scheinen gestreckt. 
 

Die Glieder sind perfekt  ………………………… 

 

�  Wussten, Sie, dass Leonardo da Vinci die Proportionstheorie bei seiner Mona Lisa angewandt 
hat: Ihr Antlitz wird von einem fast perfekten goldenen Rechteck umrahmt. 
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… zur idealen Stadt  

�  Die goldene Zahl und die Fibonacci-Zahlen 
 
Berühmt ist die Kaninchenaufgabe des italienischen Rechenmeisters Leonardo da Pisa, auch 
Fibonacci genannt (1170-1240): Wie viele Kaninchenpaare haben wir jeweils am Monatsende, 
wenn wir mit einem Paar anfangen und wenn jedes Paar jeden Monat ein neues Paar zeugt, das 
im zweiten Monat seiner Existenz geschlechtsreif wird?“. Aus der Antwort ergibt sich die 
Fibonacci-Folge: 1 ; 2 ; 3 ; 5 ; 8 ; 13 ; 21 ; 34 ; 55 ; 89 ; ....  wobei jede Zahl die Summe der zwei 
vorangehenden Zahlen ist. Wenn man eine Zahl aus der Fibonacci-Folge durch die vorangehende 
Zahl teilt, nähert man sich immer mehr der goldenen Zahl: 1,618033969.  
 
·  Setze die Fibonacci-Folge fort, bis du 20 Zahlen hast. 
·  Prüfe bei den letzten drei Zahlenverhältnissen, ob die goldene Zahl erreicht wird. 

 
�  Haben Sie eine Wespentaille? 

Leonardo da Vinci hat die Proportionen zwischen den einzelnen Teilen des menschlichen Körpers 
ausgerechnet. Der Körper insgesamt ist viermal so lang wie der Rumpf, achtmal so lang wie der Kopf 
(vom Kinn bis zur Schädeldecke), zehnmal so lang wie das Gesicht (vom Kinn bis zum Haaransatz) 
und die Hand, siebenmal so lang wie der Fuß und viermal so lang wie der Arm. Das Gesicht ist 
dreimal so lang wie das Ohr. 
 

·  Wie lang ist mein Fuß bzw. mein Arm,  wenn mein Ohr 5,6 cm misst ? 
 

�  Die ideale Stadt 
 
Leonardo da Vinci hat sein ganzes Leben lang versucht, die funktionellen Probleme der 
Kirchenarchitektur und der Militärarchitektur, aber auch die der Privatarchitektur zu lösen. Zuerst für 
Mailand, dann für Romorantin in der Nähe von Amboise hat er eine ideale Stadt ohne Mauern 
entworfen: Wohnviertel mit Einkaufszentren, Abwasserrinnen entlang der Bürgersteige, ein 
Abfallentsorgungssystem, öffentliche Toiletten ... 
 
 

Schau dir in den Ausstellungsvitrinen Leonardo da Vincis Entwürfe der idealen Stadt an. 
·  Was scheint Leonardo da Vinci am wichtigsten zu sein ? Wenn du eine neue Stadt anlegen 

könntest, woran würdest du als erstes denken? 
·  Wie soll deiner Meinung nach die ideale Stadt des 21. Jahrhunderts aussehen? Beschreibe 

sie oder stelle sie als Plan, Zeichnung oder Modell dar.  

 

�  Bei der Besichtigung der Ausstellung kannst du den 
Dom der Kathedrale von Florenz, aber auch die 
Architektur der Basilika von Koekelberg bewundern, 
die als Ausstellungsort dient. Dieser monumentale 
Bau, der sich von der Basilika du Sacré-Coeur von 
Montmartre inspiriert, ist weltweit die fünftgrößte 
Kirche; sie wurde auf Initiative Leopolds II. in 
mehreren Etappen zwischen 1905 und 1970 erbaut. 
Von der Aussichtsplattform aus hat man eine 
herrliche Sicht auf Brüssel. 

 
BASILIKA: eine nach dem Grundriss der römischen    

Basiliken erbaute katholische Kirche; diese  
Basiliken waren Zivilgebäude, die als Gericht  
und Geschäftszentren genutzt wurden. 



 - 18 -  

 

������#��
���������#��
���������#��
���������#��
���� ���
����

����
Studiert Kunstwissenschaft  
          und Kunst als Wissenschaft (L. da Vinci) 
 
Obschon Leonardo da Vinci auch Dinge von seinen Vorgängern 
übernommen hat, ist sein technisches Werk wegen seines 
Umfangs und seiner empirischen Dimension einzigartig. 
Leonardos außergewöhnliche Maschinen sind praktische 
Anwendungen einiger weniger elementarer Grundsätze der Statik 
und Dynamik, die er sich von der Natur abgeschaut hat. Seine 
Erfindungen werden in der Ausstellung als Holzmodelle 
vorgestellt. Vergrößerungen der Zeichnungen Leonardo da Vincis 
verdeutlichen, wie die Maschinen hergestellt wurden; bei manchen 
Repliken kann der Mechanismus getestet werden. 
 
 
 

Von den Grundsätzen der Mechanik …  
 
Der erste Teil dieses Ausstellungsraumes zeigt die von Leonardo da Vinci erforschten Grundsätze der 
Mechanik. Die meisten Erfindungen Leonardos beruhen in der Tat auf einigen einfachen Grundsätzen, 
die schon vor seiner Zeit bekannt waren, deren Anwendung er aber dank seines Genies erweitern 
konnte, sodass sie in komplizierten Mechanismen eingesetzt werden konnten. Meistens schlägt er 
Maschinensysteme zur Kraft- und Bewegungsübertragung und -umwandlung vor.  
 
·  die Schraubenspindel, mit der unter anderem eine Drehbewegung in eine lineare Bewegung 

umgewandelt werden kann ;  
·  das Zahnrad, das im Zusammenspiel mit einer Schnecke Bewegung und Kraft übertragen kann , 

sodass unter anderem schwere Lasten gehievt werden können;  
·  das Kugellager, das Reibungen und somit den Teileverschleiß verringert.  
 

 
 
Wie auf Leonardo da Vincis Zeichnung zu sehen, 
können durch den Einsatz von Drehkugeln 
Gleitreibungen durch weniger aggressive 
rollende Reibungen ersetzt werden. Dieses 
System wird auch heutzutage noch verwendet. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
·  Schau dir Leonardo da Vincis Skizzen und die danach gebauten Modelle genau an. Versuche 

herauszufinden, wozu die Maschinen dienen, ehe du die Erläuterungen liest. 
 
 

… zu den praktischen Anwendungen 
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·  Auf der folgenden Seite findest du einen Text über Leonardos automatischen Wagen, den 
Vorreiter des Automobils , und dessen Nachbau nach einer der berühmtesten Zeichnungen 
Leonardo da Vincis. Gib an, ob nachfolgende Behauptungen dem Text entsprechen 
(RICHTIG) oder nicht (FALSCH). 

 
 
 
 RICHTIG FALSCH 

1. Paolo Galluzzi leitet ein Museum in Florenz.  
 

  

2. Das Panzerfahrzeug konnte dank der von Leonardo da Vinci 
hinterlassenen Zeichnungen getestet werden. 

 

  

3. Ursprünglich war das Panzerfahrzeug wahrscheinlich für den 
Transport von Bühnenbildern gedacht. 

 

  

4. Das Panzerfahrzeug hat nur drei Räder.  
 

  

5. Mit den beiden Schleudern am oberen Teil des Wagens wurden die 
Antriebsräder bewegt.  

 

  

6. Mit den Blattfedern wurde auch die Fahrt des Panzerfahrzeugs 
stabilisiert.  

 

  

7. Die Bremse kann mit einer Kordel fernbedient werden. 
 

  

8. Das Panzerfahrzeug wurde bereits 1939 betriebsbereit nachgebaut. 
 

  

9. Die Rolle sämtlicher Teile konnte dank der Computermodellierung 
eindeutig bestimmt werden. 

 

  

10. Es steht fest, dass Leonardo da Vinci sein Panzerfahrzeug zum 
Fahren gebracht hat.  

 

  

 
 
KONTROVERSE: Hat Leonardo das Fahrrad erfunden? 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
In den siebziger Jahren haben die Restaurateure von Leonardo da Vincis Codex Atlanticus diese bis 
dahin unbekannte Zeichnung auf der Rückseite eines im Album eingeklebten losen Blattes gefunden. 
Bei der Zeichnung soll es sich um eine Fälschung aus dem Jahre 1960 handeln, die ein mit der 
Restauration der Handschriften beauftragter Mönch erstellt haben soll. Es muss allerdings schwer 
gewesen sein, die Seiten des Kodex loszukleben, um auf ihrer Rückseite zu zeichnen. Außerdem ist 
auf einer Seite des Codex Madrid I die Zeichnung einer Kette und eines Zahnrads zu sehen, die mit 
der Zeichnung auf der Skizze identisch ist. Was glaubst du? 
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Das von Leonardo da Vinci vor mehr als 500 Jahren g ebaute erste Automobil der Geschichte, 
das « automatische Panzerfahrzeug“, eine Mischung a us Uhrwerk und Mechanik, konnte nach 
jahrelangem Hin und Her bei den technischen Analyse n getreu und glaubwürdig nachgebaut 
worden. Das 1478 entworfene Fahrzeug aus Holz und M etall , das als Vorreiter unserer Autos 
gilt, konnte endlich zum ersten Mal so nachgebaut w erden, wie es sich der berühmte Ingenieur 
der Renaissance mit 26 Jahren vorgestellt hatte. 
 
Das Fahrzeug, das nur einige Meter weit fahren, abe r drehen konnte, war zur Belustigung bei 
einem vornehmen Fest des Herzogs der Toskana entwor fen worden; damals war der Autor der 
Mona Lisa genauso als Zauberer wie als Wissenschaft ler bekannt. „Es gab eine Nachfrage 
nach solchen Spezialeffekten, mit denen die Gäste ü berrascht werden sollten“, erläutert 
Professor Paolo Galluzzi, Leiter des Florentiner In stitutes und Museums für die Geschichte der 
Wissenschaft. 
 
 
Der auf einem dreiradähnlichen Gestell 
montierte Holzrahmen war 
wahrscheinlich auch mit Papier 
ausgeschmückt. Leonardo da Vincis 
Panzerfahrzeug, das anscheinend 
lediglich ein primitives Spielzeug war – 
es hatte allerdings eine Bremse, die der 
Zeremonienmeister auf Abstand 
bedienen konnte -, ist lange Zeit ein 
Rätsel geblieben. 
Generationen von Historikern und Ingenieuren haben sich den Kopf über die gut dreißig 
kommentarlosen Zeichnungen zerbrochen, die der Meis ter der Nachwelt hinterlassen hat, 
insbesondere über Blatt 812 des Codex Atlanticus, d as das Fahrzeug und seine Mechanik als 
seitlichen Querschnitt und Draufsicht zeigt. „Die H andschriften enthalten keinerlei 
Anmerkungen, nicht das geringste Wort“, unterstreic ht Herr Galluzzi. Das „Carro semovente“ 
ist mehrmals nachgebaut worden, zum Beispiel 1939 u nter Mussolini, um den durch das ‚Fiat 
de Leonardo“ versinnbildlichten Erfindergeist des i talienischen Volkes anzuspornen, oder 1953 
für Museumszwecke. 
 
Aber den Wissenschaftlern war es nie gelungen, das Geheimnis des Motors zu entschlüsseln:  
wie zum Teufel konnten die Schleudern oder die auf das Oberteil des Fahrzeugs gespannten 
Metallblattfedern Kraft an die Räder weitergeben? I n der Tat sahen sie sich gezwungen, 
zusätzliche Teile zu erfinden, die nicht auf der Ze ichnung Leonardo da Vincis vorkamen, um 
das Gerät zum Fahren zu bringen. Das Rätsel konnte erst gelöst werden, nachdem der Fehler 
verstanden wurde und die Vermutung aufkam, dass der  Antrieb nicht von den beiden 
Schleudern, sondern von zwei auf der Graphik kaum e rkennbaren Blattfedern kam. „Diese 
Technik entstammt unmittelbar der Uhrmacherkunst“, erläutert der Kunsthistoriker Carlo 
Pedretti, dem wir den Bau der maßstabgetreuen Repli k dieses eigenartigen Fahrzeugs 
verdanken. 
 
Die Freundschaft zwischen ihm und dem amerikanische n Experten für Robotik und moderne 
Informatik, Mark Rosheim, war dabei ausschlaggebend . Die Modellierung am Computer machte 
deutlich, wozu jedes einzelne Teil diente, und ermö glichte den Nachbau eines virtuellen, 
dreidimensionalen Modells; Leonardo hatte seinerzei t zweidimensional gearbeitet. Das durch 
die Kraft der zwei in Holztrommeln aufgerollten Bla ttfedern angetriebene Panzerfahrzeug von 
Leonardo da Vinci wird manuell aufgezogen – wie ein e Uhr; die Schleudern dienen lediglich 
dazu, seine Fahrt zu stabilisieren. Nach Entriegelu ng der Bremse mittels einer Kordel bewegt 
die Feder, deren Rückzug von einer Vorrichtung auf der Maschine gesteuert wird, das 
Fahrzeug etwa dreißig Meter weit; sogar Kurvenfahre n ist möglich. 
 
Paolo Galluzzi schlussfolgert stolz: „Kein einziges  Dokument beweist, dass das Fahrzeug je 
gefahren ist, aber der Erfolg unseres Unternehmens deutet darauf hin, dass Leonardo es hat 
testen können.“ 
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·  Schreibe unter der jeweiligen Zeichnung den Namen der immer noch aktuellen Maschine oder des 

Werkzeugs, der auf der Legende des Modells zu lesen ist. 
 
 

 
 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  

 
 
 
 

�  Der für das Florentiner Institut und Museum für 
Wissenschaftsgeschichte nachgebaute mechanische Löwe 
stellt einen Höhepunkt in der Tradition der Automaten und 
somit im Werk des unermüdlichen Tüftlers Leonardo da Vinci 
dar. Dieser Löwe, der in der Lage ist, einige Schritte zu gehen 
und dessen Brust plötzlich aufgeht und einen Strauß Lilien 
hervorzaubert, hat Franz I. von Frankreich beeindruckt. 
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Von Leonardo da Vinci wird oft gesagt, er habe die Wissenschaft gezeichnet. Dabei geht er 
hauptsächlich von der Beobachtung der Natur aus, um die Welt zu verstehen und sein empirisches 
Wissen in Bildern auszudrücken. Ihm war aufgefallen, dass die Beobachtung der Natur ihm Modelle 
lieferte, deren Analyse und Vertiefung ihm helfen konnte, praktische Anwendungen zu entwerfen und 
zu entwickeln. Drei Beispiele beweisen dies eindeutig. 
 

�  Schiffsrümpfe  
�  Fluggeräte 

 
 Ausgehend von der Beobachtung der Flügelschläge der 
Vögel, der Anatomie der Membranflügel der Fledermaus und 
des Gleitflugs der Raubvögel entwirft Leonardo verschiedene 
Fluggeräte, die zuerst ausschließlich durch Muskelkraft 
fortbewegt, später durch verschiedene Mechanismen wie 
Andrehkurbeln oder Federn angetrieben werden. 
 

 

             
                                                                                                                        

�  Kegelförmige Projektile  
 

Durch die Beobachtung der Wasserstrahlen, die 
Untersuchung der Wasserqualität und die Analyse der 
Windrichtungswechsel kommt Leonardo auf die Idee, dass 
die Luft die Flugbahn der Kanonenkugeln beeinflussen 
könnte. Zur größtmöglichen Senkung des 
Luftwiderstandes erfindet er kegelförmige Projektile mit 
Flügelsteuerung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

·  Lass deiner Phantasie freien Lauf und zeichne ein vogelförmiges Flugzeug, ein fischförmiges 
Schiff und ein aerodynamisches Fahrzeug. 

·  Nach welchem Vorbild 
zeichnet Leonardo einen 
Schiffsrumpf, der das 
Schiff schneller machen 
soll? 

·  Welcher Mechanismus wird auf der Zeichnung hier 
oben benutzt, um den Flügel in Bewegung zu setzen?  

·  Leonardo bezeichnet seine Fluggeräte als 
« Ornithopter”. Was bedeutet die griechische Wurzel 
„ornithos“? 

·  Wie heißt das Teilgebiet der Physik, auf dem 
Leonardo ein Experte ist und das „die Phänomene 
studiert, die bei jeder Bewegung zwischen einem 
Körper und der ihn umgebenden Luft entstehen?  

·  Nenne zwei aktuelle praktische Anwendungen 
dieser Wissenschaft. 
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Eine Erfindermesse 
�
Leonardo da Vinci hat viele Erfindungen zu Papier gebracht, deren Nützlichkeit erst viel später bei 
ihrer Verwirklichung als Modell, aber auch bei ihrer praktischen Umsetzung erkannt wurde. Er hat 
allerlei Vorrichtungen in den unterschiedlichsten Bereichen entworfen oder verbessert: 
Fortbewegungsmittel (unter anderem zahlreiche Fluggeräte), Messinstrumente und Baumaschinen, 
Kriegsmaschinen für Angriffs- und Verteidigungszwecke sowie hydraulische Maschinen (mit Wasser 
hat er sich zeit seines Lebens beschäftigt). 
  
 
Die Zweckmäßigkeit von Leonardos Maschinen lässt sich an den Modellen sehr gut überprüfen. Diese 
sind deshalb so interessant, weil wir dadurch viel besser verstehen, wie Leonardo als Erfinder 
vorgegangen ist: Ihre äußerst originalgetreue Nachbildung entspricht der Qualität seiner Zeichnungen. 
Machen wir also einen Rundgang durch diese „Erfindermesse“. 
 

·  Beantworte folgende Fragen mit Hilfe der Hinweise auf den Modellen. 
     Wie muss die Kanonenhöhe eingestellt werden, d amit die 

Kanonenkugel möglichst weit fliegt? 
 

�  45 Grad 
 
�  60 Grad 
 
�  90 Grad 

 
                 
    
    

       Welchen dieser Vorteile hat eine Sturmleiter  nicht ? 
 

�  Sie kann leicht bis zum Maueransatz transportiert werden. 
 
�  Sie dient dem Angreifer als Schutzschild. 

 
�  Sie kann aus- und eingezogen werden. 

 
�  Sie kann schwerlich vom Feind zurückgestoßen werden. 
 
 

Ergänze folgenden Satz.  
 
Zum Dauerbeschuss hat dieses Maschinengewehr drei Drehgestelle 
mit jeweils 11 Rohren: Es kann also 33 Schuss abfeuern. 
Während eine Kanone feuert, kann man die zweite ……………, 
während die dritte ...................  

      Leonardo da Vinci erläutert : Bei einer schnellen Bewegung wird  
                                        die Schraube zum männlichen und die Luft zum weiblichen Element,  

sodass sie aufsteigen kann.“ Diese Vorrichtung gilt als Vorreiter 
�  des Fallschirms ? 
�  des Hubschraubers? 
�  des Drachens? 
�  des Hängegleiters ? 

      �  Wussten sie, dass Leonardo da Vinci aus der Toskana stammt, wo das Webhandwerk eine 
große Rolle spielte, und er deshalb eine Maschine zum Zwirnen der Fäden erfand? 

                                       
 

KANONE AUF 
EINER 

LAFETTE  
 

MOBILE 
STURM-
LEITER 

MASCHINENGE-
WEHR ODER 

ORGELFÖRMIG
E KANONE 

 

LUFT-
SCHRAUBE 
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                                                 Welche Behauptung bezüglich des Panzerwagens ist fals ch? 
 

�  Er hat die Form einer Schildkröte. 
 
�  Der gesamte Umfang ist mit Kanonen bestückt.  

 
�  8 innen postierte Männer befördern ihn durch Ankurbeln.  

 
�  Er kann wie eine fliegende Untertasse aufsteigen. 

 
Welche Behauptung bezüglich dieses Schiffes ist fal sch? 
 

�   Es dient als Verteidigungssystem bei einem Seekrieg.  
 
�  Wenn der Schiffsrumpf beschädigt ist, läuft das Wasser in den 

Innenraum ab, sodass das Schiff stabil bleibt. 
 

�  Das Schiff hat mehr Ladefläche.  
 
�  Nach der Havarie des Öltankers Erika vor der bretonischen 

Küste hat die Europäische Union das Doppelrumpfsystem zur 
Pflicht gemacht. 

       
Durch seine Experimente mit Projektilen, Zielvorrichtungen und 
Schussbahnen greift Leonardo einer Wissenschaft vor, die erst viel 
später entstanden ist. Wie heißt diese ? 

 
 
        

Bei Leonardos ersten Entwürfen für Fluggeräte wurden die 
Flügelschwünge durch Muskelkraft, d.h. durch abwechselndes 
Bewegen der Hände und Füße, erzeugt.  
 

�   Richtig   
    
�   Falsch  

 
Du bist unter einer riesigen Brücke hindurchgegangen. Nenne 
oder zeichne  drei von Leonardo da Vinci erdachte 
Brückentypen : 
 
1. die  ……Brücke, 
 
2. die  ……Brücke, 
 
3 . die  ……Brücke. 

 
 

Wer bin ich? 
 
Heute werde ich oft als „Steamer“ 
(Englisch) bezeichnet. 

 
 
 
 

PANZER-
WAGEN 

DOPPELRUMPF-
SCHIFF  

SCHLEUDER 

 
FLUGGERÄTE  

 
BRÜCKEN 
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Ergänze den Hinweis : 
 
Diese Erfindung hängt mit dem Projekt zur Kanalisierung des Arno 
zusammen. Die auf ....... montierte bewegliche Maschine diente nicht 
so sehr dem ..................................., sondern eher dem Ausheben und 
dem Transport der ausgehobenen Erde. Der Kran ist mit zwei 
unterschiedlich langen .......................................... ausgestattet, 
sodass er dank des Gegengewichts auf zwei oder mehr Ebenen 
arbeiten kann. Er kann in einem ........... Gradwinkel geschwenkt 
werden und deckt somit die gesamte Kanalbreite ab. 

 
                                                   Welches ist die einzige richtige Behauptung zum Odo meter ? 
 

�   Damit kann die Höhe errechnet werden. 
 
�   Es sieht wie ein Kran aus. 

 
�   Das senkrechte Rad wird vom waagerechten Rad 

angetrieben. 
 

Das waagerechte Rad lässt bei jeder Runde ein Steinchen fallen, 
das man nur zu zählen braucht.  

 

               Welche Maschine hat zur Verbesserung der Druckkunst  
beigetragen?  

                                                     
 

 
 

    REINER ZUFALL ? 
 

  
 
Der von Leonardo da Vinci erfundene pyramidenförmige Fallschirm  
bestand aus einem wasser- und luftdichten Tuch. Es war etwa 7 
Meter hoch und 7 Meter breit. Wussten Sie, dass Fallschirme heute 
aus einem Nylon- oder Seidentuch mit etwa 7,5 Meter 
Durchmesser hergestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
UMFRAGE 

 
Welche Maschine würdest du als  

·  die nützlichste? 
·  die originellste? 
·  die aktuellste auszeichnen ? 
 

 

BAGGER 

 
ODOMETER 

 

? 
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� ch habe mein ganzes Leben versucht, das 
Geheimnis der Natur zu ergründen.   (L. da Vinci) 

 

Obschon Leonardo da Vinci weder Latein noch Griechisch kann, identifiziert er sich mit diesem 
Humanismus der Renaissance, der den Menschen und die menschlichen Werte in den Mittelpunkt 
seines Denkens stellt. Der Humanist, der an den Forschritt der Menschheit glaubt, propagiert die 
Suche nach dem Wissen und die Vulgarisierung des Wissens. Dies treibt Leonardo zur Erforschung 
der Anatomie, zu seiner berühmten Spiegelschrift und zur Niederschrift seiner Entdeckungen in seinen 
für die Nachwelt so wertvollen Notizbücher, auch Kodizes genannt. 

·  Hier ein Auszug aus dem Tagebuch von Antonio de Beatis, dem Sekretär des Kardinals von 
Aragon, der seine Begegnung mit Leonardo in Amboise im Jahre 1517 schildert. Lies ihn 
aufmerksam und beantworte die Fragen. 

 
Wir alle haben zusammen mit unserem Meister den gnädigen Herrn Leonardo da Vinci, den 
Florentiner, besucht, einen alten Mann über 70, einen hervorragenden zeitgenössischen Maler, der 
dem Kardinal drei Gemälde gezeigt hat: das Porträt einer Dame aus Florenz, das er auf Bitte des 
verstorbenen Julien de Medici nach einem lebendigen Modell gemalt hat, ein Gemälde des jungen 
Heiligen Baptistus und ein Gemälde der Jungfrau im Schoß der Hl. Anna. Aber von ihm können 
wir nichts mehr erwarten, denn seine rechte Hand ist gelähmt. Er hat einen Mailänder Schüler 
ausgebildet, der bei ihm lebt und ausgezeichnete Arbeit macht. Wenngleich der gnädige Herr 
Leonardo nicht mehr mit diesen einmaligen Farben und mit dieser unnachahmbaren Sanftmut 
malen kann, zeichnet er und bildet er weiter Schüler aus. Dieser Edelmann hat ein besonders 
herausragende Traktat über Anatomie verfasst, mit Abbildungen von Gliedern, Muskeln, Nerven, 
Venen, Gelenken, Därmen und sonstigen, innerhalb der Grenzen der Vernunft darstellbaren 
Organen des männlichen und weiblichen Körpers, wie sie noch keiner vor ihm gezeigt hat. Das 
haben wir mit eigenen Augen gesehen; er sagt, er habe bereits 30 Leichname seziert, Männer und 
Frauen aus allen Alterskategorien. Er hat auch unzählige Schriften über die Natur des Wassers, 
über verschiedene Maschinen und über sonstige Gegenstände verfasst – das alles in alltäglicher 
Sprache, damit sie, wenn sie einmal bekannt sind, wirklich nützlich und sehr angenehm zu lesen 
sind. 
Wie alt ist Leonardo 1517 wirklich? 
 

 

Mit welcher Hand schreibt er? 
 

 

Welcher Aspekt seines Werkes hat A. de Beatis besonders 
beeindruckt? 
 

 

Welche Sprache ist hier mit « alltäglicher Sprache » gemeint?  
 

 

Womit beschäftigt sich Leonardo hauptsächlich an seinem 
Lebensabend (ein Verb wird zweimal wiederholt)? In welcher Absicht 
schreibt er sein Wissen nieder)? 
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Leonardo da Vinci schreibt in Spiegelschrift, bei der die Buchstaben und Wörter nicht wie üblich von 
links nach rechts, sondern umgekehrt geschrieben werden. Wie der Name sagt, scheint es, als 
würden die Sätze von einem Spiegel reflektiert. Die Buchstaben werden nicht nur von rechts nach 
links aneinandergeschrieben, sondern auch umgedreht. Als Linkshänder schrieb Leonardo spontan 
so. Hier ist sein Alphabet in Klein- und in Großbuchstaben. 
 

��������������	�
�����
�����������������������������

�������� �!�"�#�$�%�&�'�(�)�*�+��
,�-�.�/�0�1�2�3�4��5  

·  Versuche, obige Wörter ohne Spiegel zu entziffern. 
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·  Schreiben deinen Vornamen und deinen Namen wie Leonardo da Vinci, zuerst in 
Großbuchstaben, dann in Kleinbuchstaben. 

 

Das Palindrom ist eine andere Form der Spiegelschrift. Die Reihenfolge der 
Buchstaben ist umgekehrt, aber nicht die Buchstaben selbst, sodass ein 
Spiegel überflüssig ist. Beim Palindrom kann die Wortgruppe von links nach 
rechts oder von rechts nach links gelesen werden, ohne dass sich der Sinn 
ändert . Der Vorname OTTO, die Stadt LAVAL, der Name der Band ABBA, 
das Wort RADAR oder der französische Satz ESOPE RESTE ICI ET SE 
REPOSE sind Palindrombeispiele. 
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Leonardos Schriften bestehen aus zahllosen Notizen und Zeichnungen zu allen möglichen Themen, 
die er an seinem Lebensende vermacht hat, damit sie veröffentlicht werden konnten. Trotz schwieriger 
Versuche, die Schriften zu ordnen und zusammenzutragen, wurden sie durch Verkäufe, 
Schenkungen, Diebstähle oder sonstige Unterschlagungen zerstreut, sodass schätzungsweise die 
Hälfte seines Werkes verloren ging. Im Laufe der Zeit sind die beschriebenen Blätter nach Themen 
geordnet und zu Kodizes unterschiedlichen Formats zusammengefasst worden, deren Name 
entweder auf den Ort, an dem sie aufbewahrt werden, oder auf den Besitzer oder auf eine den 
Forschern eigene Klassifizierung hinweist. Die Ausstellung zeigt zum erstenmal sämtliche Kodizes in 
Form von hervorragenden Faksimiles und den Originalkodex mit dem Titel „Vogelflüge“.  
 
·  Teste dein Wissen über die Kodizes mit nachfolgendem Quiz. Trage die Buchstaben, die den 

richtigen Antworten entsprechen, in die nummerierten Felder ein; dann erscheint auf italienisch in 
der Schreibweise Leonardo da Vincis die Devise, die er sein ganzes Leben beherzigt und 
angewandt hat. 

 
 

��������	
��� �

 
1. Was ist ein Kodex ? 
 
�  E  Eine Handschrift 
�  O  Eine Zahlensprache 
�  I    Ein Regelwerk. 
 
 
2. Wem hat Leonardo sämtliche Notizen bei seinem To d vermacht?  
 
�  O   Seinem Schüler Francesco Melzi 
�  N    Franz I. von Frankreich 
�  T    Seinen Kindern. 
 
 
3. Welchen Vorzug hat die Spiegelschrift? 
 
�  A Sie verdeckt die Rechtschreibungsfehler. 
�  T Sie wird von links nach rechts und von rechts nach links gelesen. 
�  I Damit kann ein Linkshänder wie ein Rechtshänder schreiben, ohne die frische Tinte aus seiner 

Feder mit dem Ärmel zu verwischen. 
 
 
4. Welche Farbe hat das oft von ihm verwendete Papier?  
 
�  A  Weiß 
�  T  Rot 
�  O  Mineralbraun, d.h. gelblich grau-braun. 
 
 
5. Was stellt diese berühmte Zeichnung Leonardos aus dem »Codex 
WIndsor » dar? 
 
�  T  Ein Fötus in der Gebärmutter 
�  N  Moses vor den Fluten gerettet 
�  E  Einen Entwurf für einen Tragkorb. 
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6. Wann sind seine Notizen veröffentlicht worden? 
 
�  N  Zeit seines Lebens 
�  T  Sofort nach seinem Tode 
�  A  Mehrere Jahrhunderte später. 
 
7. In welcher Form sind Leonardos Notizen in den Kodizes Atlanticus 

zusammengetragen worden? 
   
�  N  Die Notizen sind ausgeschnitten und auf große Blätter geklebt worden.  
�  A  Die Notizen werden in ihrer Ursprungsform ausgestellt. 
�  I    Die Notizen sind umgeschrieben worden. 
 
8. Wie heißt der berühmte, in der Ambrosianischen Bibliothek in Mailand aufbewahrte 

Kodex ?  
�  T Der Indische Kodex 
�  N Der Codex Pacificus 
�  I Der Codex Atlanticus (nach dem Atlasformat). 

 
9. Warum werden die Wörter « Ambulanz » oder « Feuerwehr » heute auf Rettungsfahrzeugen 

seitenverkehrt geschrieben? 
 
�  A  Damit die Aufschrift vom Hubschrauben aus zu sehen ist. 
�  E  Damit Linksabbieger sie lesen können.  
�  T  Damit die Aufschrift in den Rückspiegeln der Fahrzeuge gelesen werden kann. 
 
 
10. Warum ist « Elgoog », die Spiegelwebseite von « Google", vor kurzem im Internet aufgetaucht? 
 
�  O  Um die chinesische Zensur dieser Suchmaschine zu umgehen?  
�  T   Um den Verkauf von Spiegeln zu steigern? 
�  N   Als Hommage an Leonardo da Vinci. 
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